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Als  erster  'i7izebürgermeister  wurde  mit  iiberragender

Mehrheit  Franz  Neudeek  (SPÖ)  gewählt,  als zweiter  Vi-

zebürgermeister  'Kommerzialrat  Ehrenreich  Greuter.  Die

Stadtratssitze  nehmen  ein:  Helmut  Dapunt,  Karl  8piss,

Ing.  Gusta.v  Belina  und  Karl  Kohl.

Der  neugewählte  Bärgermeister  legte  mit  seinen  beiden

8te11vertretern  das  Treuegelöbnis  in  die  Hand  des Bezirks-

hauptmannes  ab. Die  anderen  Gemeinderatsmit:glieder  ge-'

lobteü  in die Hand  des Bürgermeisters.

Bürgermeister  Anton  Braun  bedankte  sich  für  das  ihm

entgegengebraühte  Vertrauen  und  betonte,  daß  er  auch

in Zukunft  offen  und  ehrlich  fiir  die Belange  dej  8tadt

Landeck  arbeiten  werde.  Er  sei sich bewußt,  daß  viele

und  große  Projekte  und  Arbeiten  zu erledigen  seien,  aber

all  diese  dürfen  nicht  über  den Rahmen  der  finanziellen

Möglicbkeiten  des Stadthaqshalteü  hinaüsreichen.  In  ge-

meinsamer  Arbeit  -  zu der  er alle  Gemeinderäte  auffor-

derte  -  werde  aber  viel  geleistet  werden  können,

Vizebürgermeister  Franz  Neudeck  dankte  ebenfalls  fiir

das ihm  entgegengebrachte  Vertrauen  und  betonte,  daß

seine  Fraktion  keine  Mühen  scheuen  werde,  durfö  ge-

meinsame  Arbeit  und  Zusammenarbeit  dem  Wohle  der,

8tadt  Landeck  zu  dienen.

Das  Amt  des Gemeinderates  sei nicht  nur  Würde,  son-

dern  vielmehr  auch  Bürde,  sagte  Bezirkshauptmann  Hof-

rat  DDr.  Walter  Lunger.  Er  hoffe  jedoch,  daß viele  Ar-

beiten,  die der  Gemeinderat  in den  nächsten  Jahren  zu

bewältigen  haben  wird,  wobei  er einige  davon  aufzählte,

durchgeführt  werden  können,  und  damit  zu einer  weiteren

Aufwärtsent,wicklung  der  8tadt  führen.

Und  wieder  heißt  es Abschied  nehmen

Letztes  Gastspiel  der ,5chwaben"  mit
,,Ein  idealer  Gatte"

Abschied  nehmen  ist  niemals  eine  sehöne  SacheI  Doch

wieder  ist  es so weit:  Die  Spielzeit  1967/68  neigt  sich

dem  Ende  zu,  uüd  so wird  das  8chwäbische  Landessehau-

spiel  am 8amstag,  4. Mai,  zum  letzten  Male  heuer  zu uns

:ommen.  Allerdings  haben  die ,,8chwaben"  vor,  den  Ab-

schied  etwas  zu  versüßen  und  bringen  degwegen  die  Ko-

mödie  ,,Ein  idealer  Gatte"  mit,  die sie fast  2ö Mal  be-

reits  aufführen  konnten.  Und  zwar  mit  beachtlichem  Er-

folg,  wie  Pressestimmen  und  Publikumsmeinungen  ein-

hellig  betonen.  Wir  hoffen  ja sehr,  daß dieser  Abschied

wie in den vergangenen  Jahren  nqr  vorübergehend  sein

und  daß das  Landesschauspiel  auch  in  der  Folgezeit  unser

lieber  Gasti  bleiben  wird.  Nun,  an ihm  wird  es nicht  lie-

gen,  Wir  führten  ja an dieser  8te11e  schon  eipmal  aus,

daß  die Gäste  gern  bei uns  sind  -  trotz  aller  Fährnisse

und  8chwierigkeiten.  Aber  dieses  Gefühl  darf  nicht  ein=

seitig  bleiben  oder  gar  werden.  Wenn  man  die vielen  leeren

8esse1 in der  ,,Volpone"-Aufführung  sah, beschlich  einen

aber  doch  das Empfinden,  daß es so  nicht  weitergehen

könne,  daß man  über  kurz  oder  lang  auf  die steten  Be-

suche  der  ,,Schwaben"  verzichten  müsse.  8eit  dem  Jahre

19!)8  -  zehn  Jahre!  -  haben  vom  8chwäbischen  Lan-

desachauspiel  86 Vorstellungen  stattgefunden  und  immer

wieder  stärkste  Antei]nahme  erweckt  I 8o sollte  es bleiben,

und  es wäre  sühön,  wenn  nun  bei  der  Abschiedsvorstel-

lung  aer 8pie1zeit  1967/68  das Haus  wie  friiher  vollbe-
setzt  wäre.  Zudem  sollte  die  Oscar  Wilde  - Komödie  ihr

pb,riges tun,  um  die Landecker  Theaterfreunde  an sich  zu

ziehen  ! -  In der  Inszenierung  von  Hans  Burckhard  (er

verabsahiedöt sich von seinen Landeeker Freundenlspie-
len mit  die Damen  Felicitas  Jutt&  Bossmann  .(auch  sie

DIE  VENET8EILBAHN  GIBT  BEKANNT  :

Der  ' Fahrbetrieb  wird  ab Montag,

29. April  1968  eingestellt.

Die  Wiederaufnahme  des

8ommerfahrbe:triebes  wird

zeitgereeht  bekanntgegeben.

verläßt  Memmingen),  Blla  Heyn,  Anne  Rosüh  und  8a=

bine  Wackernage+l  (sie geht  1968/69  an das 8tadttheater

Ingolstadt)  sowie  die Herren  Hans.  Burckhard,  Karlheinz

Eubell,  Erich  Grosch  (er tritt  ebenfalls  zum  letzten  Male

auf),  Werner  Kliemke,  und.  Heinz  8teinbach,  der  in.  den

mohlverdienten Ruhestana tritt.  -  Also  ein  ,,großes"

Absehiednehmen! Wenn auch deswegen vi@lleiüht  ein
,,Äuge  naß"  sein wird  -  das andere  bleibt  bestimmt,

,,trocken". Dafür  sorgt  schon  Oscar  Wilde  mit  seiner

weltberühmten  Komödie  ,,Nin  idealer  Gatte",  in die  wir

in unserer  nächsten  Ausgabe  noch  kurz  einführen  werden.

Einladung

 Die  Bezirksstelle  Landeük  des Tiroler  Jägerverbandes

gibt bekannt,  daß die Jagdtrophäenschau  des Bezirkes

Landeck  am 4, und  !). Mai  19 €)8 in Landeck  stattfindet.

Programm:

Samstag,  4. Mai  1968:

8-18 Uhr:  durchgehendBesichtigungderausgesteIIten

Jagdtrophäen  im.Saale  des Vereinshauses
Landeck.

14.30 Uhr:  Vorführung  des  prachtvollen  Farbfilmes

über die Wunder  der Natur in der öster-

reichischen  Bergwelt  im Ablauf  eines Jahres

,,Bilderbuch  Gottes"  im Kinosaal,  Vereins-
haus Landeck.

Sonntag,  5. Mai  1968:

8-13.30  .durchgehend  Besichtigung  der  ausge-

Uhr  : stellten  Jagdtrophäen  im Saale des Vereins-
hauses Landeck.

8.45 Uhr: Vorführung  des Naturf1lmes 5,Bi1derbuch

Gottes"  im.Kinosaal,  %reinshausaLandeck.

10.30 Uhr: Vorführung  dös  Naturnlmes  ,,Bilderbuch

Gottes"  im Kinosaal,  Vereinshaus  Landeck.

14.30 Uhr:  Jägerversammlung  im Hotel, ,,Sonne"  in
Landeck.

Zu diesen Veranstaltungen wird die J%erschaft sowie
die Bevölkerung  herzlich  eingel»den.

Weidmannsheil  !

Der Bezirksj%ermeister:  Otto Gitterle



27. April  1968 G emeinde  blatiti Nr.  17

W  u ß t e n  S i e s c h o n

4-  . . daß die- Landecker ,,Rettung" Ta.g und Nachti
erreichbar  sein  muß  und  daß gerade  diese  sMn-

dige  Bereitschaft  sehr  kostspielig  ist?

+.  . , daß ein einziger Rettungswagen, so wie er bei
der Bezirksstelle  Landeck  des  Österreichischen

:Roten  Kreuzes  im Einsatz  steht,  mit.  all  seinen

Eipezialgeräten,  wie Eiauerstoffgerätie  usw.,  mehr

als  lOO.OOO.  -  Schilling  icostet  g
+  . daß die Rettungsfahrzeuge oft wpgen der Dring-

]ichkeit  eines  Transportes  nicbt  immer  geschont
werden  können?

+.  . daß diese Einsatzfahrzeuge oft sehwierigste Berg-
strecken  bei  Hitze,  Regen,  Schnee,  Eis  und  Kälte
zurücklegeri  müssen  '.

-%.  . daß daher der Wagenpark der Landeeker ,,Ret-
tung"  immer  auf  dem  neuesten  8tand  sein  muß,

denn  mit  sch]echten  oder  gar  veralteten  Rettungs-

wagen  wäre  eine  schnelle  und  exakte  Hilfeleistung

üicht  gewährleistet  ?

+  . . daß durch die fortschreitende Technisierung im-
mer  neue  und  der  Zeit  entsprechende  Spezial-

geräte  angesehafft  und  die  Fahrer,  Helferinnen

und  Helfer  in verschiedenen  Kursen  damit  ver-

traut  gemacht  werden  müssen?

+.  . . daß die Bezirksstelle Landeck nicht :iiur Kran-
kentransporte  durüMührt,  sondern  auch  bei  son-

stigen  karitativen  Tätigkeiten  mithilft,  wie  zum

Beispiel:  Kinderferienaktionen,  Weihnachtspakete,
Blutspendedienst  usw.?

Das sind  nt'ir  einige  wenige  Gründe,  warun  das  Öster-

reiehische  Rote  Kreuz  im  Monat  Mai  wieder  an Ihre  Türe

klopft  und  um eine  8pende  bittet.  Dabei  wissen  wir  vom

Roten  Kreuz  genau,  daß heute  immer  wieder  für  dies

und  das gesammelt  wird.  Weisen  Sie aber  trotzdem  un-

sere  freiwilligen  Sammler  nicht  von  Ihrer  Wohnungstüre;

geben  Eiie ihnen  einen  kleinen  Betrag,  denn  dadurch  hel-

fen  auah Sie, anderen  Notleidenden  und  Armen  zu he]fen!

Bitte  bdenken  Sie  dies  und helfen  8ie  uns,  anderen
zu  helfen  !

Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger

Bezirksstellenleiter

Hohe  Ehrung  für  Bez.-Insp.  Fransc  Kriller

Mit  Entschließung  des  Herrn  Bundespräsidenten  vom

6. Mä,rz  1968  wurde  dem  Postenkommandanten  in  Land-

eek,  Bez.-Insp.  Franz  Kriller,  am  18.  April  1968  beim

Landesgendarmeriekommando  für  Tirol  in  Innsbruük  im

Rahmen  einer  kleinen  Feier  vom  Landesgendarmeriekom-

mandanten,  Herrn  Oberst  Wayda.,  das  8i1berne  Verdienst-

zeichen  der Republik  Osterreich  verliehen.

Bez.-Insp  Franz  Kriller  ist  am 13. 6. 1908  in  Ybbsitz,

Bez.  Amstetfün,  N.Ö. geboren  und  dient  seit  27. 8. 1934

bei  der  österr.  Bundesgendarmerie.  Nach  Absühluß  der

,Grundausbildung  beim  Landesgendarmeriekommando  für

Tirol  in Innsbruck  wurde  Bez.-Insp.  Kriller  am  Posten

Zell  a. Ziller  eingeteilt,  wo  er bis  zum  Jahre  1938  als ein-

geteilter  Beamter  seinen  Dienst  versah.  Nach  Beendigung

des Krieges  und  Entlassung  aus  der  Kriegsgefangenschaft

kam  Bez.-Insp.  Kriller  am 21. 8. 1946  zum  Posten  Land-

eek,  besuchte  im Jahre  1950  den  Faühkurs  für  dienst-

führende  Beamte  und  wurde  anschließend  zum  Posten-
kommandanten  in  Landeck  bestent.

Bez.-Insp.  Kriller  hat  während  seiner  jahrelangen  Jiin-

teilung  am  Posten  Landeck  miti  unermüd&,hem  Eifer,

restloser  Hingabe  und  beispielgebendem  Verhalten  ge-

A.T.T.=Ecke

1. ATT-Ausfahxt

Wie  bereits  kurz  berichtet  wird  der  ATT-Landeck  vom

28. bis 26. Mai  eine 4-tägige  Ausfahrt  ins 8a1zkammer-

guti  durchführen.  (Die  Kosten  werdein  bei Halbpension

pro Person  und  Tag  rund  8 80.  -  betragen.)  Vorraus-

setzung  dafür  ist jedoch  eine bis 6. Mai  abgegebene  Me1-
dung  zur  Tei1nahme  beim  Verkehrsverein  Landeck.

wirkt.  Seine idealistische  Einstellung  zum  Gendarmerie-

beruf,  verbunden  mit  vorziiglichen  Oharaktereigenschaften,

hat unter der Bevölkerung  und unter  seinem  .Kamera-

denkreis die volle Anerkennung  und Wertschätzung  ge-

funden.  Mit  Verleihung  der sichtbaren  Auszeichnung  dureh

den Herrn  Bundespräsidenten  wurde  dem hochverdienten

Beamten,  der mit 30. 8. 1968 aus  dem aktiven  Dienst

ausscheidet, jene Ehrung  zuteil, die er sich im  Laufe  sei-

ner  jahrzehntelangen  Tätigkeit  als Postenkommandant
erworben  hat.

Ständchen

I Zusammen  mit  Bürgermeister  Anton  Braun  an der  8pitze

ließ es sich  die  Stadtmusikkapelle  Landeck  unter  der  Lei-

tung von  Franz  8inger  nicht  nehmen,  am Weißen  8onn-

tag,  im Ansühluß  an die  Ausrüekung  für  die  Erstkom-

munikanten,  auch  den beiden  Jubilaren  Peter  und  Wil-

helmine  H r* i n z, anfüßlich  der  Feier  ihrer  Eisernen  Hoeh-

zsit ein  herzliches  Gratulationsstjtndchen  darzubringen.

'Überzeugt  davon,  daß solah  eine  Familienfeier  wohl  auüh

für dfö ganze  Gemeinde  ein  höchst  seltenes  Ereignis  dar-

stellt,  waren  die Ovationen  seitens  der Gratulanten  ent-

sprechend  spontian  und  aufrichtig.  Das Jubelpaar  nahm

die Glüükwünsche  ihrerseits  gerührt  und  dankbar  entge-

Schwerer  Verkehrsunfall  in  Nauders

Am Freitag, den 19. April  1968 fuhr der  44 - jährige

Landwirt  Alois Menzel aus Nauders  mit seinem  '['raktor

und einem unbeladenen,  niüht  zugelassenen  Einachsan-

hänger auf der Vintschgauerbundesstraße  (187) von  der

R,ichtung Landeük kommend  in Richtung  Reschenpass-

Bei der südlichen  Ortseinfahrt  wollte  Menzel  zum  Ort

einbiegen, gab vorschriftsmäßige  Handzeichen  und  reihte

sich in der Mitte  der 8traße ein.  .Als er völlig  einbiegen

wollte,kam  aus der RichtungResehenpasseinPersonenkraft-
wagen, gelenkt  von  dem  42 - jährigen  Abteilungsleiter

Erhard  Hartl  aus Feldbach (Deutschland).  Dieser  muB

den Traktor  und des Lenkers Ha,ndzeiehen  zu spät  be-

merkt  haben, und  als er fön sah, war  es schon  zu spät.

Er versuchte einen Zusammenpran  durch eine  8chnen-
bremsung  zu verhfödern,  der  Wagen  kam  jedoah  ins

8ch1eudern und auf die rechte Fahrbahnseite,  wo er miti

voller  Wucht  gegen das dortige  Brückengeländer  prallte.

Unmittelbar  hinter  Hartl  kam der Wagen  gelenkt  von

Monteur  Ernst Hartl  aus 8chieberingen.  Dieser  bremste

seinen Wagen wiederum  stark ab und wollte  sühließlich

links am Traktor  vorbeifahren.  Die 8traße war  jedooh

zu schmal, sodaß Ernst  Hartl  an den vorderen  rechten

Teil des '['raktors  auffuhr,  wobei er allerdings  schon  eine

wesentliche Fahrtvermindernng  hatte.  Lotte  Hartl,  die

in dem ersten Wagen mitgefahren  war,  wurde  schwer,

ihre  Tochter  Lotte  und Alois  Manzel  leicht  verletzt.

Die Insassen des zweiten naohfolgenden  Wagens  blieben
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unverletzti.   allen  Fahrzeugen  entstand  zum  Teil  sühwerer

8achschaden.  Die  'Verletzten  wurden  nach  einer  erstien  '

ärztlichen  Hilfeleistung  mittels  der  Landecker  :Rettung

in das Kyankenhaus  nach  Innsbruck  gebraüht.

BpzMr«hauptmanngchaft  Iiandeck

Gesundheitsabteilung

Am  Freitag,  den  3. Mai  entfitllt  der Lungenspreahtag.

Der  Amtsarzt:  Dr.  Großmann

Stadtgemmnde  Landeck

Mulltfüfülu

Wegen  des kommenden  Feiertages  am l.  Mai  wird  die

Mullabfuhr  am Montag  und  Donrierstag  durchgeführt.

Die  Hausbesitzer  werden  gebeten,  ihre  Mullgefüße  zu

diesem  Zeitpunkt  bereitzustellen.

Winr1rik1rintpY  Tiandeck

Im  :Rahmen  einer  vom  Wirtschaftsförderungsinstitut

gep]anten  Vortragsreihe  findet  am  7. Mai  1968,  um  19.30  Uhr,

im  8aa1e  der  Handelskammer  in  Landeck  ein  Vortrag

st,att  über  ,,Neueg  aus Sozialversicherung  und  Feh}erquellen

der  Betriebsabrechung".  Vortragender  ist  Herr  Jandl

yon  der  Gebietskrankenkasse.  Nachdem  heute  noch  viele

Betriebe  mit  den  Bestimmungen  über  die  Beitragsrechnung

nicht  zurecht  kommen  und  über  den neuesten  Stand  der

8ozia1versiühemng  nicht  immer  einwandfrei  orientiert  sind,

wira  dieser  Vortrag  für  alle  Interessenten  Wissenwertes

bringen.  Die  Handelskammer  lädt  alle  interessierten  Be-

völkerungskreise  zur  Teilnahme  an  diesem  Vortrag  ein.

Kamme:r  fiir  Arbeiter  und  Angestellte  für  Tirol

Östexr.  GewerkschaftsbundBezirksstelleLandeek

Freitag,  26. April  1968,  20 Uhr  : Kulturgespräüh  : Staat-

Gese1lschaft-Kirche.

Landeck  Hotel  Schrofenstein.  Bintritt  frei.

Gesprächspartner  : LAbg.  Dr.  Heinz  Mader,  Prof.  Franz

8enghofer,  DDr.  Walter  8chreier  ; Diskussionsleiter  : Ing.

Dt.  Alfred  Kienesberger.

Montag,  22.  April'  1968,  20  Uhr:  St. Anton:  Farb-

lichtbi}dervortrag  von  Karl  Depaoli  mit  Bildern  von  Inm-

bruck  und  Tirol.

,,N war  ini  Traum  a Fremdenführer"  T(inosaal  8t.  Anton

Eintritt  frei.

8amst,ag,  den  27. April  1968,  20 Uhr:  Tirol,  du Hei-

maf  der Berge.  Farblichtbildervortrag  von  Rudolf  Brix.

Pfunds,  Pfarrsaal,  Eintritt  frei.

IGSL
Nächster  Klubabend,  am Dienstag,  den  30. April  1968,

um  20 Uhr  i.m Hotel  ,,Schwarzer  Adler".

Wir  sehen  folgende  Filme  des Bundsendeprogrammes  :

,,EinfescherKa.valier  ,,"' ,Ericha]gKüchenchef"und,,Sühon

alles  da".  Ferner  unterhalten  wir  uns über  die  Filmtitel-

gestaltung,  Am  letzten,  sehr  gut  'besuühten  Klubabend

führte  Herr  Erhard  seinen  äußerst  interessanten  Afrika-

Reisefilm  vor.  Der  ianganhaltende  Ap,plaus  zeigte,  wie  gut

dieser  Film  gelungen  W/3ir.

V«lkbutubliabliJla  Landeck

.Am  Mittwoch,  den S. Mai  1968  um 20 Uhr  findcti'  ein

Filmabend  ,,Die  Mutter"  von Maxim  Gorki

in  der  Aula  des  Bundesrealgymnasiums  Landeck  statt.

In  dem  Roman  ,,Mutter"  gestaltet  der  berühmte  und

bedeutende  Diehter  Ma.xim  Gorki  das  tragische  Schick-

sal eiüer  Frau,  die  ihren  revolutionären  8ohn  im  Kerker

weiß  und  den-  Kampf  um  Gerechtigkeit  und'  Brot,  an

8te11e des 8ohües,  in humanitäter  Weise  fortsetzt.

Der Film ist ein a@roßartiges  Dokument  der Mensch-
lichkeit.

Herr  Landessekretär  Heinrich  Pra.xmarer  wird'in  seinem

Einleitungsvortrag  besonders  über  die  literarisühe  Bnt-

wicklung  und  über  das a,ber'iteuerliqhe   Leben  des russi-
sühen  Diphters  sprechen.

Fis wird  gebeten,  die Karten  zum  Preise  von  8 lO.  -

(Sehiiler  una WehrmachtsangehQrige  S 5.-.)  bei  der

BUC!HHANDLUNG  TYROLIA,  Malserstraße  15,  Tel;-

fon  541 zu besorgen.

Viehversicherungsvermn  Landeck

Die Haßbjahresversammlung  findet  am 8amstag,  den
27. April  1968  um  20 -Uhr  im  Ga.sthof  Vorhofer  statt.

Um  zahlreiehes  Erscheinen  wird  gebeten.

Der  Obmann:  Weisiele

Sektion  Landeck  des  OAV  gab  Rechenschaft

Am  vergangenen  8amstag  fand  im  8aa1  des  Hotel

Sehwarzer  Adler  in Landeük  die sehr  gut  besuchte  Jah-

reshauptversammlung  der  Eiektion  La.ndeck  des  österrei-

chischen  Alpenvereines  in .Anwesenheiti  von  Bezirkshaupt-

mann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger  statt.

Die  Haupttätigkeit  der Sektion  Landeck  war  auch  im

vergangenen  Jahr  auf  den Erweiterungsbau  dersektions-

eigenen  Steinseehütte  ausgerichtet.  Die  Steinseehütte  wurde

bekanntlicli  1925  erbaut  und  erhielt  im  Jahre  19!»4  einen

Erweiterungsba;u..  Im  Jahre  1966  wiirde  damit  begonnen,

den 1925  errichteten  alten  Teil  der  Hüttie  abzutragen  und

damit  einen  größeren  Neubau  an  dieser  8te11e zu errichten.

Nach  Fertigstellung  der  Arbeiten  wird  die  8teinseehütte

über  80  8ch1afp1ätze  in  Zimmern  und  Matratzenlagern

verfügen.  Die  Küche  und  ane sanitäten  Anfügen  wtirdem

neu  ausgebaut  'i'ind verbessert.

Für  die geleistete  Arbeit  wurde  dem  Sektions-Schatz-

meister  Direktor  Paul  Frapporti  von  der  Versammlung

der Dank  ausgesprochen  und  einstimmig  wurde  ihm  auch

die Entlasttu'ig  erteilt.

Die  bei  der  Jahreshauptversammlung  durchgeführten

Neuwahlen  bestätigten  den  bisherigen  Flektioxisvorstand

mit  dem  Vorsitzenden  Josef  Freiberger.

Efö  interessanter  Lichjbildervortrag  zeigte  Abschnitte

vom  Steinseehüttenbau  im  besonderen  und  herrliche  Bilder

aus der  ITmgebung  dieser  reizvoll  gelegenen  Alpenvereins-
hütte.

Bezirkshauptmani'i  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger  fand

anerkei'inende  Worte  über  die  Leistung  der  Landecker

Alpenvereins'initglieder,  insbesondere  aber  lobte  er  den

Idealismus  und  den Gemeinschaftsgeist.

Uber  den Bau  der  St,einseehütte  bringen  wir  einen  aus-

führlichen  Bericht  in einer  der nächsten  Nummern.

Jahreshauptversammlu:ng
des  SV  ßi@d  - nßpv4nn#üi

Vor  kifüzem  hielt  der 8port.verein  Ried  seine  diesjäh-

rige  Generalversammlung  ali.,  bei der  Obmann  Forstrat

Dipl.  Ing.  Hans  Mader  die Ehrengäste  begrüßte  und  an-

schließend  einen  ausführ]ichen  Tätigkeitsbericht  iiber  alle

Sektionen  des erst  drei  Jahre  alten  Vereines  ga,b.

Besonders  erfpeulich  ist die  steigende  Mit.gliederzahl,

die  allein  im vergangenen  Vereinsja.hr  um  melir  als 60

gestiegen  ist. 8o  wird  nun  der  8V Ried  sich  ganz  be-

sonders  bemühen,  so bald  &lB irgendmöglich,  ein eigeneg

Vereinsabzeie,hen  zu  erha.lten,  damit  die  große  Anzah]
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Nie drückt'Dich  der  Arbeit  Last  -

wenn  Du SCHOKLI  bei Dir hast!

der  Mitglieder  in dieser,,Hinsicht'be1obntieraen  können".

Auf  dem  sportlichen  Sektor,  so sagte  Forstrat  Mader,

sei noch  niemals  eine,  so  rege  Tätigkeit  feststellbar  ge-

'wesen,  wie  1967'.  Viel  Atiklang  fand  das vom  8V Biied

durchgeführte  Preiskegeln,  das 4 Tage  dauerte.

Der  SV Ried  trati  in  der  letzten  Meistersühaft  Zum

Tiroler  Ffü3ba11bund  bei und  die  jungen  Rieder  Fuß-

baller  haben  schon  ganz  zufriedenstellende  ,Leistungen

bieten  können.  Lobend  erwähnt  müsse  die  Kamerad-

schaft,  die  Fairness,  die  Organisationen'  von  Il![eister-

schaftsspielen,  die  straffe  Durchführung  und  die  sehr

gute  finanzielle  Gebarung  dieser  Sektion,  sagte  Obmann

Ing.  Mader  weiter.

8ein  besonderer  Dank  galt  hierbei  den  8pie1ern,  den

Trainern  und  allen,  die  ihre  Fahrzeuge  kostenlos  zur

Verfügung  stellen,  damit  die  Spieler  zu den Auswärts-

spielen  fahren  köpnen,  ohne  daß  der  Verein  besondere

Auslagen  hat.

Durch  die  vielen  Freundschaftsspiele,  gegen  ' in-  und

ausländise,he  Vereine,  dis  ofti  mehrere  Tage  in  Ried

bleiben,  war  der 8V  Ried  auch  ein besonderer  Förderer

des Fremdenverkehrs.

Die  Sektion  Sühifahren  im  SV konnte  eine  Verbesse-

rung  des  Geföndeä  beim  E3chi1ift durehführen,  was  bis-

her  schon  schöne  Auswirkungen  zeigte.

Im  vergangenen  Jahr  wurde  der  8V  Ried  auch  Mit-

glied  des  Tiroler  Sföiverbandes,  sodaß  auch  vereinsin-

terne  Meisterschaften  ausgetragen  werden  konnten.  Das

Rodel-  und  Schirennen,  an  denen  sich  besonders  viele

Rieder  beteiligten,  waren  ausgesprochene  Er.folge  des

jungen  Klubs.

Auch  auf  dem  Sektor  ,,Schwimmerl'  wurde  einiges

geleisteti,  leider  konnte  der angesagte  Kurs  der  ,,Lebens-

rettung  Innsbruck"  wegön  cles Eichlechtwetters  nicht  ab-

gehalten  werden.  Er  soll  aber  auf  alle  Fä.lle  im  heurigen

Jahr  nacbgeholt  werden,

Zum  Schluß  seines  Tätigkeitsberichtes  dankte  Obmann

Forstrat  Dipl.  Ing.  Hans  Mader  allen,  die  mitgeholfen

haben,  daß der  Verein  im letzten  Jahr  solch  großö  Er-

fo]ge  erzie]en  konnte.

Landesgerichtsrat  Dr.  Insam  als Kassier,  des 8V  Ried

gab  anschließend  die Biechnungslegung  des.Vereines  be-

kannt  und  schließlich  wurden  mehrere  Filme  über  ver-

schiedene  schisportliche  internationale.Rennen,  die Offi-

zierstellvertreter  Kain  ' aus  Landeck  vorführte,  gezeigt.

Ti:roler  Wassersportverein  1919  - Sektion  Landeak

Jabreshauptversammlung
Der  TWV  - Landeck  hält  am  Freitag,  dön 3. Mai  1968,

seine  diesjährige  Hauptversammlung.  'ab.

Ort  : Gasthof  ,,Nußbaum",  Perjen.  Beginn  : 20 Uhr.

Tagesordnung:  l.) Begrüßung  durch  den  Obmann,

2.) Berichte  der  Funktionäre,  3.) Neuwahl  des Aussahusses,

4 ) Programmvorschau,  !).)  Allf'tlliges  und  Filmvorführung.

Wir  bitten  um zahlreichen  Besuch  unserer  Mitglieder.

Gäste,  insbesondere  die Eltern  unserer  jüngsten  Mitglie-

der sind  berzliah  willkoimen.

!JI) fü  ( b ua iaLlluu
Vielleicht  bringendie  Heimspiele  am  kommendenWoühen-

ende  eine  Wende  zum  Besseren.  Es spielen  im 8tadion

Landeck  :

8amstag,  den 27. April  19(»8  :

14.4!)  Uhr  SV Landeck  II  - IAO  II

16.30  Uhr  SV Landeck  I - IAO  I

8onntag,  den 28. April  19ei8  :

10.30  Uhr  EiV Landeck  Jgd.  Eit. Anton  Jgd.

15. 15 Uhr  SV Landeük  8ch.  - Längenfeld  Sch.

16. 30 Uhr  8V  Landeck  Jun.  - IÄngenfeld  Jun.

Schiitzengilde  Zams  Albert  Falch  Cup  1968

Zum  8aisonausk1ang  im  Zimmergewehrschießen  1968,

der  für  die  Fiföützengilde  Zams  besonders  erfolgreiah  ver-

]ief  -  4.(!)  Platz  in der MannsÖhaftswertung  der  Tiroler

Meisterschaft  -  trafen  sich  nochmals  die  lß  besten  8chützen

der  Gildenmeisterschaft  zum  Oupschießen.

Aus  dem  ersten  Durchgang  - 8 gegen  8 Mann  - kannten

sA:'h '['heiner  Edmund,  8cheiber  Karl,  Venier  Alois,  E3chöpf

Rudolf,  Schwarzenbacher  Bdith,  Wucherer  Sepp,  8treng

Alois  und  Wucherer  Alois  qualifizieren.

Im  Semifinale  waren  im harten  Wettkampf  nur  mehr

Scheiber,  Venier,  der  überraschend  Sohöpf  aussahalten

konnte,  8chwarzenbacher  Edith  und  8treng  zu  treffen.

Dabei  konnte  Scheiber  sich  mit  13 Ringen  Vorsprung

in der Zehnerserie  über  Venier  durchsetzen  und  8chwar-

zenbacher  Edith  schlug  Streng  um  3 .P'inge  mit  der  guten

Leistung  von  88 : B5.

8o kam  es zu dem  spannendein  Finale  zwisühen  8cheiber

Karl  und  Eichwarzenbacher,  welches  praktisch  im  vorletz-

ten  Schuß  für  &,heiber  entschieden  werden  konnte.  End-

stand  : 86 :83  :R,inge  8cheiber  Karl,  der  so:mit  nach  8chöpf

Rudolf  1966  und  Wuüherer  Sepp  1967  sich als  Albert

Falch  Cup-8ieger  für  1968  eintragen  konnte.

:Ein  sebr  netiter  Abschlußabend  war  für  alle  Teilnehmer

an den  38 8ühießabenden  ein wohlverdientes  Ende.  Herr

ubert  Falch  selbst  überreichte  an Karl  Scheiber  den  schö-

nen Oup,  nachdem  er sich  selbst  vom  harten  'Kampf  um

'diö  von  ihm  gespendete  Trophäe  überzeugen  konnte.  Den

Trostpreis  erhielt  Frl.  fSchwarzenbaaher  -Edith,  die  mit

hervörrage4der'I:eistungbeiden  Meisterschiitzenmitmischte
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Abschied  von  Pater  Nikolaus

Im  Juli  vergangenen  Jahres  kam  Pater  Nikolaus  (Mariann-

hill)  nach  Landeck-Bruggen  rind  eroberte  sich  bald  danafö

durch  seine  Freundlichkeit,  durch  seine  Realität  und

Menschlichkeit,  vor  allem  aber  durch  seinen  Sportgeist,

füe  Herzen  der  Bruggener  und  der  Jugend.  Nun  lieißt  es

schon  wieder,  von  Pater  Nikolaus  Abschied  zu  nehmen.

Br  wird  bereits  am  12.  Mai  19 €S8 mit  einem  8chiff  Europa

in Rotterdam  verlassen  und  sich  nach  einem  halben  Jahr

Ausbildung  in  dem  größten  Erzhafen  8üdamerikas  (Vitoria

nördl.  B,io)  nach  Linhares  begeben,  einer  Pfarrstelle,  von

der  aus  er  eine  Kirchengemeinde  von  rund  4.000  Qua-

dratkilometern  bei rund  30  Kirchen  und  Kapellen  be-

treuen  wird.

Der  Abschied  von  Pater  Nikolaus  wird  niüht  leicht

fallen.  Es werden  aber  all  seine  Freunde  zu einem  Wort-

gottesdienst  am  30. April  1968  in  der  Kapelle  des  Inter-

nates  Mariannhill  und  zu einer  Messe  mit  offizieller  kirch-

licher  Aussendung,  die  von  Pater  Dr.  Berthold  Mayr,  dem

Provinzial  der  Mariannhiller,  am  1.  Mai  um  9 Uhr  in

der  Pfarrkirche  Bruggen  gelesen  wird,  eingeladen.

Evangelischex  Gottesdienst  am  8onntag,  den  28.  4.,

10.30  Uhr.  Bibelstunde  am  Dienstag,  den  30. 4.,  8.30  Uhr.

Gottesdienstoxdnung  in  der  Pfarrkirche  Iiandeck

Sonntag,  28. 4.:  II.  8onntiag  nach  Ostern  - Welttag  d.

geistlichen  Berufungen  - 6.30  Uhr  M.  f.  d.  Pfarrfam.,  8.30  Uhr

Jm.  f. Anton  Ruetz,  9.30  Uhr  Amt  f. H.H.  Prof.  Albert

Schiemer,  1l  Uhr  Jm.  f.  Nikolaus  8chwarz,  19.30  Uhr

M. n.  Mng.

Montag,  29. 4.:  Hl.  Petrus,  Martyr  - 6 Uhr  Jm.  für

Notburga  Paulmichl,  7 Uhr  Amt  f. Johanna  und  Josef

Spiss  u.  M. f. Franz  u.  Maria  8inger.

D  i e n s t  a g,  30. 4. : HI.  Katharina  v.  Siena  - 6 Uhr  M.

f. Karl  u.  Gottfried  Hairer,  7 Ulir  Jm.  f. Eugen  Kraut-

schneider  u.  Eltern  u.  Jm.  f. Theres  Praxmarer.

Mittwo  ch,  l  5. : Fest',d.  hl.  Josef,  des  Arbeiters  - 6 Uhr

hl.  M. f. Johann  Krismer,  7 Uhr  1. Jahresamt  f. Hans

Henzinger  u.  Jm.  f. Josef  Spiss,  19.30  Uhr  Feierl.  Mai-

andacht  - so t%lich.
Donnerstag,  2. !).:  Hl.  Athanasius  - 6 Uhr  Jm.  f.

Aloisia  8chnegg,  7 Uhr-  l. Jahresamt  für  Maria  Hueber

u.  M.  f. Herrn  Pauzenberger  u. Rosa  Winkler,  19.30  Uhr

Maiandacht  u.  hl.  8tunde  - Beichtgel.

Freitag,  3.,  5. : Herz-Jesu-Freita.g  m. Pfarrcaritasopfer  -

6 Uhr  M.  f. Franzisk.»  Pale,  7 Uhr  M.  f. Eltern  u. Groß-

eltern  Ebenhöch  u. M.  f. Isidor  Pale,  19.30  Uhr  Friedensm.

8amstag,  4. 5.:  H].  Monika  - Priestersamstag  - 6 Uhr

M. f. Maria  Hammerle,  7 Uhr  Jahresamt  f. Karl  Winkler

u.  M.  f. j Eltern,  17 Uhr  Beichtgel.,  19.30  Uhr  Maian-

daüht  u.  Beichtgel.

Besonderes:  In  dieser  Woche  ist  Krankenversehgang.

Am  Freitag,  20.15  Ubr  Bibelrunde  im  Pfarrsaal.

Cottcbafüfüuifüauug  in  der  Pfarrkirche  Pexjen

Sonmag,  28. April:  2. Sonntag  nach  Ostern,  6.30  Uhr  Messe

für  Engelbert  Albertini,  8.30 Uhr  Messe  für  Familie  Senn,

9.30  Uhr  Messe  für  die  Pfarrfamilie,  19.30  Uhr  Messe  für

Verstorbene  der  Familie  Hammerle  und  Rimml.

Montaig,  29. April:  6 Uhr  Messe  für  Robert  Schrott,  7.15  Uhr

Messe  für  Aloisia  S&önsleben,  8 Uhr  Messe  fiir  Friedrich  und

Amalia  Kurz.

Dienstag,  30.  April:  6 Uhr  Messe  fiir  Aloisia  Landerer,

7.15 Ulir  Messe  fiir  Maria  Huber,  8 Uhr  Messe  fiir  Alfons

Scheiber.

Mittwocb,  1. Mai: Fest d. heiligen Josef d. ArLieiter, 6 Ulir
Jahresmesse fiir  Josef Spiß, 7.15 Uhr Messe fiir  Roman Hufür,

8 Uhr  Jahresmesse für  Franz  Vikoler,  19.30 Uhr  Mai-
anda*t!

Donnerstag,  2. Mai:  6 Uhr  Messe  fiir  Maria  Zangerl,  7.15

Uhr  Messe  fiir  Aloisia  und  Anna  Huber,  8 Uhr  Messe  für

Tlietesia  Zangerl.

Freitag, 3. Mr:ti: Herz-Jesu-Freitag,  6.Uhr  Messe fiir Josef
Schwarz,  7.15  Uhr  Messe  für  Alois  Schwarz,  8 '[Jhr  Messe  für

Jakob Niedrist.
Samstag,  4. Mai:  6 Uhr  Messe na*  Meinung,-  7.15  Uhr

Messe  nach  Meinung,  8 Uhr  Messe  nach-  Meinung.

Anmerhurtg:  Im  Mai  ist jeden  Tag  (werktags)  Maiandacht.

Darum  enöfällt  am 2. Mai  abe'nds  die Frauenmesse  und  pm

3. Mai abends die Jugendmesse. Ab 1. Mai ist die Frühmesse
wieder  um  6 Uhr.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bruggen

8onntag,  28. 4.:  Sonntag  v. Guten  Hirten,  7 Uhr  hl.

M. f. verstorbene  Eltern  8tro1z,  9 Uhr  Bet-8ing-Messe  f.

d. Pfarrgem.,  19.30  Uhr  hl.  M.  f. Rudolf  8chimpföß1.

Montag,  29. 4,:  6.4!)  Uhr  hl.  M. f. Fam.  Johann  und

Anna  Handle.

D  ie  n st  a g, 30.  4. : 19.30  Uhr  Jugendm.  (Burschen)  n.  Mng.

Rieder.

M i t t w  o c h, 1. 6. : Fest  d. hl. Josef,  d. Arbeiters  (Kir-

chenpatrozinium),  7 Uhr  hl.  M.  f. Andreas  u. Anna  Kästle,

9 Uhr  feierliches  Hochamt  für  die  Pfarrgem.  mit  Aus-

sendungsfeier,  19.30  Uhr  hl.  M.  f. Josefa  Falch  gsb.  Jung-

blut.

D  o n n e r st  a g, 2. f5. : 6.45  Uhr  hl.  M.  f. verst.  Verwandte

C!arnot.

Freitag,  3. 5. : Herz;Jesu-Freitag,  19.30  Uhr  hl.  M.  f. d.

Frieden.

8amstiag,  4. !).:  HI.  Monika,  6.4!)  Uhr  hl. M. f. Josef

Kleinheinz.

Ich  gebe  hiemit  bekannt,  daß

ich  in  Landeck,  Urichstraße

(Ar1berg8i1vretta  Garagen),eine

modernst  eingerichtete

Lkw

eröffnet  habe.  Anmeldungen

unter  Nr.  376  oder  9145.

Vorführwagen:  Aud'a  Super  90
preiswert  zu verkaufen.

Mercedes-Benz
Verkauf  und  WerksMtte

Erwin
Landeük
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Jeden  Samstag  ab
20 Uhr TünxundSIimmung

C,-=I!-(,

p«sfees5
Äatl.  Dienat:  28. 4. 1968  (nur  bei  wirklicher  Dringlichkeit)

Landeck-Zams-Pians:  Med.-R.Dr.G.Deüristoforo,Pians,Tel.641  ll
fit.  Anton-Pettneu  : Sprengelarzt  Dr.'  V.  Haidegger,  Tel.  4[+1 14
Pfunds-Nauders  : Sprengelarzti  Dr.  Friedrich  Kunüzioky,  Pfundg
Prutz-Ried  : Dr.  Hechenberger,  Sprengelarzt  in Pmtz

'l. Mai  1968:

Landeck-Zams-Pians  : Dr.  Walter  Frieden,  Landeük,  Tel.  348
St.Anton-Pettneu  : Elprengelarzti  Dr.  B.  Weiskopf,  St.  Anton,  Te1.470
Pfunds-Natjders  : Sprenglarzt  Dr.  Friedriüh  'Kuntiziüky,  Pfuudg

Prutz-Ried  8prenge1arzt:  Dr.  Köhle,  Bied
.Tierärztlicher  Sonntagsdienst

28. 4. i  Dr.  Kling]er  Guido,  Landeck,  Malserstr.  74 Tel.  3!)4
' l. 5. i  Tzt.  Krabb  Riohard,  Landeck,  Kristille  8, Tel.  29!)

Näehste  Muttorbsratung:  Montagi  29. 4., 14 - l(l  Uhr

Stadiapotheke  vcin 11)-12 17hr geöffnet
Tiwag=Stördäenst  {LandeükZar.g)  Ruf  210/424

ca. :ibon  Dae!bzn'PgÖl  zu  verkaufen.

Kircher,  Landeck,  Malserstraße  ö8

Laborantin
(eventuell  auch  Lehrmädühen)

für  Färbereilabor  gesucht.

TFiXTIL  Ä. G. vorm.  Paravicini  LANDEC!K

Verkaufe  neuwertigen,  gefederten,  kippbaren

Einachsanbäxig  er
ca.  2 t Tragkraft.  Ladebrücke  1,40  x  2 m  sowie

PUCH  - 3 0tutg  Qopcdmmm

Adresse  in  der  Verwaltung

VÖSLAUER  WOLLE  - die ideale  Wolle  für  sport-
liche  und elegante  Modelle  in vielen  modischen

Farben.  Darunter  die Neuheiten  :
VÖSLAUER  Disko-Pack  S 12.  -  pro 5ö g Knäuel
VÖSLAUERDraIon-Packfein  S 12,-pro  50g  Knäuel

!Il 811fi!1ff11f ff0MniiiiniiiffläThf (1

r
,j
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Der  erste  Jahresgottesdienst

für  unseren  lieben  8ohn

' Hans  Aehim  Henzinger

findet  am  Mittwoch,  den  l.  Mai  19C)8,  um

7 Uhr  in  der  Pfarrkirche  Landeck  statt.

DIE  ELTERN

'l
l

(
!

2 föWIllI+1l'PIMI!1IlllllII#%l9'lllaYßffi I

E& j

l-'-'-  -'----"----'-'-'-""""'-""-"------'-'---  ---  

i. Danksagung

I

Für  die  aufrichtige  Anteilnahme  am  Tode

meines  lieben  Sohnes  und  unseres  Biuders,  i.

Herrn

Richard  Lang
möchten  wir  uns  an  dieser  Eitelle  herzlieh  be-

danken.

Unser  besonderer  Dank  gilt  Hochw.  Herrn

Pfairrer  Cons.  Hans  Aichner,  Herrn  Direktor

Paul  Fiapporti,  sowie  allen  Verwandten  und

Bekannten.

Vergelti's  Gott  allen  für  die  Teilnahme  an

der  Bt'ercligung,  das  Gebet  und  die  Blumen-

spenden.

Landeck,  im  April  1968.

In  tiefer  '!'rauer:

Hirlanda  Lang  u. Kinde-r

:i
I

;

I
I

!! , »%{ömN!W!hfNI)W@ 7!

erhältlich  bei  :

DINI ZUCüL y
Marktplatz

Das Fachgeschäft  mit der großen  Auswahl

LANDECK
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OmniÖU$füllFeF fU,

moderne Mereedes-susse gesUCm

Beyerbungen  an

jUfll)fügSiIVfflll!0-Autoreisen
LANDE(,K  - Tel. 376 oder  9145

Tüchtige,  ehrliche

Verkäuferin
zu besten  Bedingungen  g e s u c h t,

H AUS  DER  MODE

bilgeri
[ANDECK

Wenn's  im

Mornent
nNcht  reidht eNnen

Klein-Kredit

prornpt,

form[os

und  diskret

a.ooo,  -  his

15.000,  -  Schilling

un-d Vorarlberg
Ak}iengesellachaft
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-DA-NK8AGUNG

Für  die  'tröstenden  Beweise  aupiehtiger  .An-

teilnahme  anläßich  des Ablebens  meiner  lieben

 Miitter  und  unsörer  guten  Großmutter,  der

j Fra,u  .

i"

i ANNA YOGT
='

: möchten  awir  auf  diesem.  Wege  allen  reüht

herzlich  danken.  '

Unser  besondere'r  Dank  gilt  der  Hocfw.

: Geistlichkeit  von  Perjen,  .den.  Ärzten  und

', Schwestern  aes Krankenhauses  Zams,  Herrn

i Dr. Karl Enser so'wie all unseren Verwand-
: ten  und  Bekannten.  
I

j Für  die  zahlreiche  Beteiligung  an den  8ee1en-

i rosenkränzen, an dsr Beerdigung und für die
Kranz-  und  Blumenspenden  ein herzliehes  Ver-

. gelt's  Gott.
I

' Landeck,  im April  1968.  
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DANK8AGUNG

Für  die tröstenden  Beweise  aufrichtiger  An-

teilnahme  am  Ableben  meines  Gatten  und

 Vaters,  deH Herrn
II

I
I

airistian W isl' e 'ele
- möchten  wir  auf  diesem  Wege ällen,  die an

I den Seelenrosenkränzen  sowie an der  Beerdi-

' gung  teilgenommen  und  sein  Grab  mit  Kränzen

 und Blumen  schmückten,  ein herzliches  Ver-

j gelt's  Gott  sagen.

' Unser  besonderer  Dank  gilt der  Hochw.

Geistliehkeit  von  Zams  und  Landeck,  den

Ärzten  und  8chwestern  des  Krankenhauses

Zams,  Herrn  Dr. Hans  Oodemo,  der Familie

Rauscher  für  die  Hilfe,  sowie  a.ll unseren

Verwandten  und Bekannten.
I

 Landeck,  im April  1968

In  ti  ef  er  Tr  auer  :

Familie  Weisjele
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DANKSAGUNG

Allen,  die am Heimgang  unseres  lieben  Vaters,  des Schmiede-  urid Schlosser-
meisters

Adalbert  Krismer
teilgenommen  haben und uns so viel herzliche  Anteilnahme  zukommen  ließen

, möchten  wir hiermit  aus tiefster  Dankbarkeit  ,,Vergelts  Gott" sagen.

Besonderen  Dank schulden  wir HH. Pfarrer  Michael  Krismer,  HH. Pfarrer
Pater Philipp,  HH. Cons. Hans Aichner  für ihre liebevolle  geistliche  Betreuung.
Hei-rn  Dr. Walter  Frieden füi-  seinen au'fopfernden  ärztlichen  Beistand,  Herrn

 Hauptmann  a. D. Widmoser  für  die  tröstenden  Worte  am offenen  Grab,
alle'n Kaiserjägerkameraden  für die schneidige  und großartige  Gestaltung  des  '

I Begräbnisses,  Herrn Josef Krismer  für seine anerkennende  Art, das Berufsle-
bens unseres Vaters zu würdigen  und allen anderen  Berufskollegen,  die uns
Trost  gespendet  haben.

Allen  Nachbarn,  die uris in den schweren  Tagen  hilfreich  beigestanden  sind
und ganz besonders  allen Spendern  von  Kränzen  cind Blumengebinden,  die

"  unseren  Vater, der als Blumenfreund  bekannt  war,  wohl  am meisten  gefreut
haberi,  recht  herzlichen  Dank.

Der Stadtgeföeinde Landeck,  der Stadtmusikkapelle  Landeck,  den  Fahnen-
- ' abordnungen der Schützen und der Freiwilligen  Feuerwehr  Landeck  und adem

Kirchenchor  gebührt  ebenfalls  unser  aufrichtigster  Dank.
Wir bi'ffen alle, unserern.  Vater  ein ehrendes  Andenken  zu bewahren.  '
Landeck,  im April  1968

Die Trauerfamilie  Krisrner
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fb  L  ]  Il  fl  4Ör  günstig zu
u1u'n3n11ür  H 17J  verkaufen.
(uti0  [ulltil  ff  14g  Adresse inder

Verwaltung.

HEIMÄTLOS
Bin  Heimatfflm  miti  herrliühen  Aufnahmen.  Mit  : Marianne

Hold,  Rudolf  Lenz,  Peter  Weok  und  Freddy.

Ebrliches  Hausmädctipn
(eventuell  nur  vormittags)  gesuaht  !
Telefon  !)32

Freitag,  28. April 19.45  uhr

808  FLEMTNq
red)net  ob

Mit  Bomben  und  Terror  ein Kampf  urn  falsühe  Milliarden.

8tephen  Forsyt,  Jaeques  j',  Christina  Gajoni  u. a.

Samstag,  27. April 17 u. 19.45 uhr

Tausend Takte Ubermut
Ein  turbulenter  musikalisüher  Feriengruß  vom sühönen Strand
der Adria.  Mfö i Vivi  Bach, Rex Gildo u. a.

Sonntag,  28. April

Montag  29. April

14,  17  u. 20 Uhr

19.45  uhr

DetSlleffflSClließfiUFöCk
Die  graugame  Wirkliahkeit  eines Abenteuers. Mit  : Bobby
Darin,  Bmily  Ba,  Leslie Nielsen u. a.

Dienstag,  30. April 19.45  uhr

Die  Russext

k  o  xtt  m  e :n
Komödie  um  ein  an  einer  amerikanisühen  Ferieninsel  gestran-

detes  russisühes  U-Boot.  C!arl  Rainer,  Bva  Maria  Saint  «.a.

Mithvoch,  1. Mai
Donnerstag,  2. Mai

14, 17 u. 20 uhr

19.45  uhr

Ab Freitag,  3. Mai

GOlj)rIEBER

VORVERKAUF:

Montag  bis Freitag  ab 18.30 uhr,  Samstag  ab 16 uhr,
Sonn-  und Feiertag  ab 12.30 Uhr.

Ubernehrne  ab  s o f o r t sämtliche

Lohnverrechnungsarbeiten.

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

Wir  suchen  zum  nächstmögliehen  :Ein-
tritt  einen  tüchtigen  zuverlässigen

Elek'lio-Mo:aiteu:ta
der in der Lage  ist sämtliche  vorkom-
menden  Reparaturarbeiten  an Elektro-
Geräten  und Installationsarbeiten  selb-
ständig  auszuführen.

Wir  bieten  leistungsgerechte  Bezahlung

und  vorbildlicbe  8ozia11eistung.  Führer-
schein  erwünscht.

r1pb*yo  Kappacber  Zams
Telefon  9ö62

Öffentlicher Dank
Anläßlich  der  Feier  zu unserer  Eisernen  Hochzeit
am Weißen  Sonntag,  wurden  uns so zahlreiche  Eh-
rungen  zuteil,  daß wir  a'ixßer  8tande  sind, jedem
Einzelnen  dafür  zu danken.

So möchten  wir  auf  diesem  Wege  unseren  aufrich-
tigen  Dank  bekunden  ; vor  allem  dem Hochw.  Herrn
Pfarrer  Aichner  für  die Gestaltung  der kirühliehen
Feier,  sowie allen  Teilnehmenden  für  ihr  Gebet  -
dem Bürgermeister  der Stadt  Landeük,  Herrn  Anton
Braun,  der 8tadtmusikkape11e  für  ihre  rühmliühen

Darbietungen,  -  der  Direktion  der  Donau-Ohemie  und
ihrer  Werkskapelle,  die uns mit  ihren  flotten  Weisen
wieder  jung  zu machen  schien,  -  unseren  lieben
Nachbarn  und  all unseren  Freunden  und Gönnern
aus nah und  fern,  für  die uns zugegangenen  Glück-
wünsühe,  Blumen-  uund  8achspenden  aller  Art.

Unsere  Freude  an  diesem  Tag  war  groß,  wie

unser  Dank,  darum  nochmals,  allen  herzlich  Ver-
gelts-Gott.

Peter  u. Mina  Hainz
m i t  K  i n d e r  n

Landeck,  im April  1968






